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Grußwort
Liebe Vereinsmitglieder, 
liebe Zoofreunde!

Das Jahr 2018 steht für den Allwetter-
zoo und damit auch für den Verein im 
Zeichen des Masterplans 2030 plus. Ge-
lingt es, für die Umsetzung der vorgeleg-
ten visionären Planung die Zustimmung 
im Rat der Stadt Münster zu erreichen? 
Die immensen Investitionssummen er-
schweren eine schnelle Entscheidung 
durch die im Rat vertretenen Fraktio-
nen. Im Augenblick werden alle Mög-
lichkeiten der Erschließung von Einnah-
mequellen ausgelotet, um eine sichere 
Planungsgrundlage zu gewinnen. Es 
geht immerhin um ein Volumen von ins-
gesamt 59,0 Mio. € in den kommenden 
12 Jahren. Einen großen Anteil von mehr 
als 31 Mio. € soll allerdings der Allwetter-
zoo tragen, dazu  werden wir auch unse-
ren Beitrag leisten.

Wenig Differenzen gibt es bei der Ein-
schätzung der zoologischen Qualität 
der Planungen. Hier zeigt sich eine brei-
te Zustimmung auch der politischen 
Gremien. Das Team um Zoodirektor Dr. 
Wilms und die Beraterfirma dan pearl-
man haben eine hervorragende Arbeit 
abgeliefert. Wenn das Planverfahren in 
die nächste Phase geht, werden wir im 
Flamingo dann auch inhaltliche Fragen 
der Zukunft unseres Zoos vorstellen und 
erläutern.

Im März hat unsere planmäßige Mitglie-
derversammlung stattgefunden, bei der 
ungewohnt heftige Diskussionen das 
Bild bestimmt haben. Im Anschluss hat 
ein Mitglied den Antrag auf Nichtigkeit 
der Beschlüsse gestellt. Ein eingeholtes 
Rechtsgutachten bestätigt uns die Gül-
tigkeit der Beschlüsse. Dennoch wollen 
wir die Satzung, die bei unserem Verein 
auf eine lange Laufzeit zurückblicken 
kann, in einigen Punkten anpassen. Im 
Augenblick erarbeitet eine Arbeitsgrup-
pe unter Leitung von Vorstandsmitglied 
Ulrich Adlhoch eine modernisierte Neu-
fassung. Diese Fassung soll in einer 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung am 09.12.2018 verabschiedet wer-
den, die Einladung finden Sie  auf Seite 6.

Merken Sie sich den 31. August vor. 
Dann kommen die Grillfreunde auf der 
Elefantenterrasse vor dem Restaurant 
wieder auf ihre Kosten. Wie immer wird 
uns die Zoogastronomie versorgen, ger-
ne nehmen wir aber auch mitgebrachte 
Salate usw. in Empfang. Der Höhepunkt 
wird dieses Mal eine aufgewertete Tom-
bola sein. Rainer Berg startet statt der 
großen Zoolotterie nun eine mit vielen 
wertvollen Gewinnen ausgestattete 

„Grilllotterie“.

Am Pfingstmontag haben wir seit langer 
Zeit wieder einmal einen Informations-
stand im Zoo aufgestellt. Das geschah 
im Rahmen des erstmals veranstalteten 
Tages der Zooförderer auf bundesweiter 
Ebene. Das gute Wetter und die zahlrei-
chen Besucher haben zu einer Werbung 
für unsere Arbeit und natürlich auch zu 
einer gefüllten Spendenbox beigetra-
gen. Die Initiative zu dieser Veranstal-
tung kam von der Gemeinschaft der 
Zooförderer e.V. (GdZ), der Vereinigung 
von mehr als 60 Zoofördervereinen in 
Deutschland.

Ebenso neu in der Vereinsgeschichte ist 
eine Zusammenarbeit mit dem Berufs-
verband der Zootierpfleger (BdZ). Bei 
zwei Großveranstaltungen mit jeweils 
mehr als 100 Teilnehmern hat ein Team 
um Sybille Schulemann-Adlhoch die Ta-
gungsgäste mit selbst gebackenen Ku-
chen verwöhnt. Auf diese Weise konnte 
die Verbindung zu unseren Tierpflegern 
weiter gepflegt und ausgebaut werden.

An diesen Bespielen wird deutlich, dass 
es vielfältige Möglichkeiten der Mitarbeit 
im Verein gibt. Wir würden uns über An-
regungen und Unterstützung freuen.

Außerdem hoffe ich, dass wir uns beim 
Grillfest oder einer der übrigen zahlrei-
chen Veranstaltungen des Vereins tref-
fen.

Herzliche Grüße
Ihr

(Helge Peters)
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Einladung Mitgliederversammlung
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Außerordentliche Mitgliederversammlung
am 09. Dezember 2018 um 12.15 Uhr

Einladung zur außerordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins
Westfälischer Zoologischer Garten e.V. Münster
am Sonntag, 09.12.2018, 12.15 Uhr
in der Zooschule

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom    
 11.03.2018
2. Vorstellung und Beschluss von Änderungen in der Vereinssatzung
3. Vorschlag Ehrenmitgliedschaft
4. Verschiedenes

Bitte merken Sie sich den Termin der Mitgliederversammlung vor. 
Es ergeht keine gesonderte Einladung!

Vorher, um 10.30 Uhr wird Herr Dr. Bernd Tenbergen vom LWL- Museum für Natur-
kunde einen höchst interessanten Vortrag halten:

„Von Münster in die Südsee und zurück – 
Naturkundliche Studien der Hiltruper Missionare in der Südsee“

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!



Protokoll Mitgliederversammlung
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TOP 1   Berichte über das Jahr 2017
 a) Herr Peters (1. Vorsitzender)
  Spenden
  Rekordspende: 300.000 Euro spendete der Zooverein an den Zoo  
  für die Leopardenanlage.

  Mitgliederzahlen
  Rekordmitgliederzahl: Das 10.000ste Mitglied hat der Verein im  
  Sommer aufgenommen, das 11.111te im November.

  Arbeitsaufwand
  Die steigenden Mitgliederzahlen verursachen einen steigenden  
  Arbeitsaufwand. Daraus resultiert eine Aufstockung der
´  Arbeitsstunden in der Vereinsverwaltung.

  Besuche pro Mitglied
  Durchschnittlich hat jedes Mitglied den Zoo 4,5 Mal in 2017 
  besucht.

  Veränderung im Vorstand
  Rechnungsführerin C. Bade ist ausgeschieden. R. Berg hat die
  Aufgabe im Vorstand übernommen.

  Aufsichtsrat
  Dr. Ludger Hellenthal gehört dem Aufsichtsrat an.

  Zoolotterie - Ende
  Negativmeldung: Die Lotterie endet nach vielen erfolgreichen 
  Jahren, weil sich kein/e Nachfolger/in findet.

  Veranstaltungen
  -  Exotisches Buffet im Aquarium (100 Teilnehmer)
  -  Grillfest (115 Teilnehmer)
  -  Sponsorentreffen, inklusive Führung bei den Leoparden und
   Essen bei den Gorillas (35 Personen)
  -  Helferdank im Pferdepark (55 Teilnehmer)
  
  Vorträge
  - Dr. Lüders berichtete über Leoparden.
  - Dr. Wilms hat mit seinem Vortag „Wilms im Wilden Westen“
   Tiere in den USA in den Fokus gerückt.

  Fahrten
  - Arnheim (Muttertag),
  - Irland (Flugreise),
  - Magdeburg, Leipzig, Halle (Wochenende)

  Geplant 2018:
  - Düsseldorf/Krefeld (Muttertag),
  - Österreich/Ungarn (Sommer),
  - Rotterdam, Amsterdam, Rhenen (Herbstfahrt).

Termin: 11. März 2018, 10.30 – 12.45 Uhr
Ort: Zooschule im Allwetterzoo Münster
Anwesend: 68 Mitglieder inkl. Vorstand

Tagesordnung: 1.  Berichte über das Jahr 2017
 2. Vorlage der Bilanz zum 31.12.2017 und der 
  Erfolgsrechnung 2017
 3.  Bericht der Rechnungsprüfer
 4. Genehmigung der Jahresrechnung 2017
 5. Entlastung des Vorstandes
 6. Wahl von Vorstandsmitgliedern
 7. Bestätigung von Mitgliedern des Aufsichtsrates 
 8. Wahl der Rechnungsprüfer für 2018
 9. Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2019
 10. Verschiedenes

Feststellung: Die Mitgliederversammlung wurde satzungsgemäß einberufen und 
ist beschlussfähig. Die Tagesordnung wurde mit der Einladung bekannt gegeben.

Begrüßung: Grußwort durch Bruno Hensel, Präsident der Gemeinschaft Deutscher 
Zooförderer (DGZ)

Protokoll Mitgliederversammlung



Protokoll Mitgliederversammlung

10 11

 b) T. Balke (Mitarbeiterin des Zoovereins)
  Mitgliederentwicklung
  Frau Balke berichtete über die Mitgliederentwicklung. 

 c) R. Beike (Vorstandsmitglied: Seniorenclub, Lorihelfer)
  Spenden
  Das Lorihelferteam hat ca. 10.000 € eingesammelt.
  Insgesamt wurden ca. 2.700 Stunden ehrenamtliche Arbeit
  geleistet.

  Seniorenclub
  An den Veranstaltungen des Seniorenclubs nehmen regelmäßig
  15-20 Senioren teil.

 d) S. Schulemann-Adlhoch (Vorstandsmitglied: Juniorclub)
  Juniorclub
  Frau Schulemann-Adlhoch berichtet über die Veranstaltungen
  sowie die Teilnehmerzahlen des Juniorclubs. Die genauen Daten
  dazu sind dem Anhang zu entnehmen.

 e) R. Berg (Vorstandsmitglied: Rechnungsführer, ehem. Lotterie)
  Zoolotterie
  2017 hat die erfolgreichste Lotterie überhaupt stattgefunden.
  Insgesamt wurden 30.000 Lose verkauft und ca. 27.000 € (netto)
  eingenommen.
  Die Suche nach eine/r Nachfolger/in war erfolglos.

  Öffentlichkeitsarbeit
  R. Berg verliest den Bericht von T. Diekmann, der kurzfristig
  erkrankt ist.

  Homepage:
  Die Homepage hat monatlich ca. 1.000 Besucher. Ein Großteil der
  Interessierten informiert sich über die Modalitäten einer Mitgliedschaft.
  

  Facebook:
  Beiträge, Veranstaltungshinweise und Fotos erreichen jeden
  Monat ca. 3.000 Personen.
  Seit kurzem gibt es auf der Facebook-Seite des Zoovereins eine neue
   Funktion: In einer privaten Gruppe (Name: „Alles über den Allwetter-
  zoo“) können interessierte Mitglieder über aktuelle Zoothemen dis-
  kutieren, Fotos austauschen und Fragen stellen. Interessierte Mit-
  glieder sind herzlich eingeladen dieser Gruppe beizutreten.

  Amazon:
  Seit kurzem kooperiert der Zooverein mit Amazon. Beim Kauf über
  das Onlineportal kann der Zooverein vom Käufer als Spenden-
  empfänger ausgewählt werden. Amazon spendet automatisch  
  0,1% des Einkaufswertes. Informationen über diese Möglichkeit,  
  den Zooverein zu unterstützen, sowie eine Anleitung, sind auf der  
  Startseite der Vereinshomepage zu finden.

TOP 2   Vorlage der Bilanz zum 31.12.2017 und der Erfolgsrechnung 2017
 R. Berg berichtet. Die genauen Daten sind dem Anhang zu entnehmen.

TOP 3 Bericht der Rechnungsprüfer
 Fabian Dippel und Frau Heumann (beide Rechnungsprüfer des Zoovereins)
 haben am 03.02.2018 die Rechnungen geprüft. Es ergab sich keine 
 Beanstandung.

TOP 4  Genehmigung der Jahresrechnung 2017
 Die Genehmigung der Jahresrechnung 2017 wurde nach Vorschlag des 
 Vorsitzenden H. Peters in eine Abstimmung mit der Entlastung des 
 Vorstandes (TOP 5) zusammengelegt. Siehe TOP 5.

TOP 5  Entlastung des Vorstandes
 Rechnungsprüfer Fabian Dippel beantragt die Entlastung des Vorstandes
 und somit auch die Genehmigung der Jahresrechnung 2017.
 Die Jahresrechnung 2017 wird mit Enthaltung der anwesenden
 Vorstandsmitglieder und zwei weiteren Enthaltungen sowie einer
 Gegenstimme genehmigt und damit der Vorstand entlastet.

Protokoll Mitgliederversammlung
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TOP 6  Wahl von Vorstandsmitgliedern
 Die Amtsdauer folgender Vorstandsmitglieder endet:
 - Rainer Berg
 - Hans-Jörg Krampe
 - Sybille Schulemann-Adlhoch
 Alle treten zur Wiederwahl an.
 Für Christina Bade (aus dem Vorstand ausgeschieden) muss zusätzlich ein 
 neues Vorstandsmitglied gewählt werden.

 Folgende neue Kandidaten sind während der Mitgliederversammlung 
 vorgeschlagen worden:
 - Ulrich Adlhoch
 - Ann Christine Balke
 - Christian Fröhlich

 Eine geheime Wahl wurde beantragt und durch Wahlleiter (Fabian Dippel)  
 und Wahlhelfer (Margit Funke und Benedikt Sturm) durchgeführt.

 Die Mitglieder wurden über den Wahlvorgang durch den Vorstand informiert.
 Pro Mitglied konnten maximal 4 Personen in den Vorstand gewählt werden.

 Die Wahlzettel wurden einzeln eingesammelt und durch den Wahlleiter und 
 die beiden Wahlhelfer in einem separaten Raum ausgezählt.

 Folgende Kandidaten wurden gewählt:
 - Rainer Berg: 51 Stimmen
 - Hans-Jörg Krampe: 50 Stimmen
 - Sybille Schulemann-Adlhoch: 53 Stimmen
 - Ulrich Adlhoch: 45 Stimmen

 Die Kandidaten nehmen die Wahl an.

 Die beiden anderen Kandidaten haben weniger Stimmen erhalten:
 - Ann Christine Balke: 23 Stimmen
 - Christian Fröhlich: 23 Stimmen

Als ungültig wurde ein Stimmzettel durch den Wahlleiter und die Wahlhelfer bewertet.

TOP 7  Bestätigung von Mitgliedern des Aufsichtsrates
 Für den Aufsichtsrat wurden die folgenden Personen bestätigt.
 - S. Schulemann-Adlhoch
 - Dr. Heinrichs
 - H. Peters

TOP 8  Wahl der Rechnungsprüfer für 2018
 Als Rechnungsprüfer wurden Fabian Dippel und Petra Schmidt vorgeschlagen.
 Beide wurden mit zwei Enthaltungen durch die Mitglieder gewählt.

TOP 9  Festsetzung des Mitgliedsbeitrages für 2019
 Der Vorstand bittet um folgende Freigabe:
 Gegen Ende des Kalenderjahres wird dem Vorstand offengelassen, eine  
 moderate Anpassung der Mitgliedsbeiträge unabhängig vom Zoo vorzunehmen.
 
 Die Freigabe wurde durch einfache Mehrheit genehmigt.
 Gegenstimmen :7
 Enthaltungen: 4

TOP 10  Verschiedenes
 a) Lastschrifteneinzug
 In der neuen Ausgabe des Flamingo wird es einen Hinweis zum Last-
 schrifteneinzug des Mitgliedsbeitrages geben. Dieser erfolgt zum ersten  
 Werktag des neuen Jahres.

 b) Zoolotterie
 Auf Wunsch der Mitglieder wurde eine Liste ausgelegt, in die sich Interessierte
 zur Unterstützung der Zoolotterie eintragen konnten. Die erste Vorstands- 
 sitzung nach den Sommerferien wird sich mit der Zukunft der Zoolotterie  
 beschäftigen und die Interessierten der Liste einladen.

Protokoll MitgliederversammlungProtokoll Mitgliederversammlung



Bilanz

Westfälischer Zoologischer Garten e.V. Münster

zum 31.12.2017  

Aktiva Passiva

Beteiligung an Zoo-GmbH 7.824.050,00 Eigenkapital 7.824.050,00

Bankguthaben Sparkasse 4.737,57 Sonst. Verbindlichkeiten 1.295,22

Tagesgeld Sparkasse 3.972,63 Rücklagen 82.505,69

Sparbuch Sparkasse 75.090,71

7.907.850,91 7.907.850,91

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG
des Vereins Westfälischer Zoologischer Garten e.V. Münster

für die Zeit vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2017

AUFWENDUNGEN 2016 2017 ERTRÄGE 2016 2017

Zoo-Eintrittskarten f. Mitglieder 284.187,28 406.886,76 Mitgliedsbeiträge 366.323,12 452.341,06

Verwaltungskosten 4.112,67 7.020,57 Zinserträge, a.o. Erträge 68,79 21,92

Postgebühren 4.747,62 6.066,51 Spendeneinnahmen 11.797,74 11.815,00

Druck- und Kopierkosten 6.299,12 6.628,08 Erträge aus Anzeigen 5.437,80 5.714,90

Personalkosten 2.365,56 15.811,21 Spenden aus Lorifütterung 9.859,73 10.187,02

Spenden an Zoo-GmbH 0,00 300.000,00 Erträge Festschrift 229,10 508,80

Aufwand Zooreisen 14.742,00 9.631,04 Erträge Zooreisen 16.543,00 11.424,00

Aufwand Zoolotterie 10.348,60 11.474,06 Erträge Zoolotterie 29.936,56 30.002,96

Aufwand Ex. Buffet 1.705,00 2.600,00 Erträge Ex. Buffet 1.652,00 2.472,00

Aufwand Grillfest, Tombola 885,58 980,50 Erträge Grillfest, Tombola 1.375,50 1.782,00

Mitgliedsbeitrag WGA u.a. 3.075,00 190,00 Entnahme Rücklage/Verlust 241.178,27

Aufwand Juniorclub 364,23 159,20

Zuführung Rücklagen 
(= Jahresüberschuss)

110.390,68

443.223,34 767.447,93 443.223,34 767.447,93

 

 € ba nereiznanfi hciltanoM  28  )1

 .NIES NIELK NNAK NÖHCS OS
 .NEREIZNANIF REVELC TZTEJ

 )1  nizneB 57 G-VITCAYKS eniL-emirP 2adzaM
€ sierpfuaK   00,073.21

€ gartebsnehelradotteN   00,183.8
€ gnulhaznA   00,099.3

€ etaR ehciltanom .1   28,26
43 € à netaregloF   28

€ etarssulhcS etreiluklaK   81,559.5
€ gartebtmaseG   00,608.8

netaR red lhaznA/netanoM ni tiezfuaL   63
% snizserhaJ revitkeffE   99,1

% .a.p ztassnizlloS retseF   79,1

adzaM .rad VgnAP 4 .sbA a6 § .meg leipsieB-3/2 sad hcielguz nellets nebagnA ednehetsroV :leipsieB sevitatnesärpeR  
knaB remusnoC rednatnaS red retneC-ecivreS menie – ecnaniF adzaM red leipsiebsgnureiznaniF nie ,gnureiznaniF-noitpOoiraV  

 ieb ,hcabdalgnehcnöM 16014 ,1 ztalP-rednatnaS ,)rebegsnehelraD( GA 000.03 tätinoB .gnutsieflualtmaseG mk  
 .netsoksgnussaluZ .lgzz dnu -gnurhüfrebÜ .lkni sliewej esierP ellA .tztesegsuarov

 .gnuttatssuA regitrewrehöh tim guezrhaF tgiez gnudlibbA

•  lortnoC gnirotceV-G
•  metsyS-oiduA adzaM
•  )ALH( tnetsissarhafnagreB
•  metsyS-tratS/-potS :pots-i

 {dz{M  2

 strorenni :sulkyztseT mi hcuarbrevffotstfarK 1,6  stroreßua ,mk 001/l 9,3 ,mk 001/l  
 treinibmok 7,4 OC .mk 001/l 2  :treinibmok noissimE- 011 OC .mk/g 2  :essalkzneizfifE-  B

14

Bilanz und GuV

Autohaus Wiesmann GmbH
Wiedaustraße 101
48163 Münster-Amelsbüren

Telefon 02501 9601-0
Telefax 02501 9601-50
kontakt@ah-wiesmann.de

w
w

w
.a

ut
oh

au
s-

w
ie

sm
an

n.
de



Vorstellung Dr. Wagner

Mein Name ist Philipp Wagner und ich 
bin seit Juli 2017 der Kurator für For-
schung & Artenschutz am Allwetterzoo. 
Bevor ich diese fast einzigartige Stelle 
angetreten habe, war ich lange Jahre am 
Zoologischen Forschungsmuseum Alex-
ander Koenig in Bonn, wo ich nach mei-
ner Diplomarbeit auch meine Promotion 
abgeschlossen habe.

Seit meiner Diplomarbeit beschäftige 
ich mich vor allem mit der Artenvielfalt, 
der Artentstehung und dem Artenschutz 
von Amphibien und Reptilien. Meine For-
schungsreisen führten mich auf die Ihlas 
Desertas, die Ilhas Selvagens, nach Ke-

nia und Sambia, nach Saudi Arabien und 
in den Pamir. Aus diesen Regionen habe 
ich zahlreiche neue Arten beschrieben 
und mich mit dem Einfluss von wandeln-
den Lebensräumen auf die Artbildung 
beschäftigt. Daneben interessieren mich 
auch Fossilien, vor allem Inklusen im 99 
Millionen Jahre alten Myanmar-Bern-
stein aus dem zahlreiche Vorläufer der 
heutigen Reptilien bekannt sind.

Nach einem Postdoc in den USA und 
Kurzzeit-Lehraufenthalten an den Univer-
sitäten Herat (Afghanistan) und Tel Aviv 
(Israel) bin ich als Leiter der Bezirksge-
schäftsstelle Oberfranken des Landes-

bundes für Vogelschutz in Bayern nach 
Bayreuth gewechselt und habe mich 
dort in den politischen und aktiven Ar-
tenschutz in unserer Heimat eingebracht. 
Hier standen dann Arten wie Weiß- und 
Schwarzstorch, das Braunkehlchen und 
der Eisvogel, aber auch der dritte baye-
rische Nationalpark und die Datenerfas-
sung über Umwelt-DNA im Vordergrund.

Aus dieser Position heraus bin ich an den 
Allwetterzoo gewechselt, um unsere Ar-
tenschutzprojekte zu betreuen und sie 
in der Öffentlichkeit darzustellen, aber 
auch um die Forschung im Allwetterzoo 
und seinen Projekten aufzubauen. Mein 
Wirkungskreis ist daher vor allem außer-
halb des Zoogeländes zu 
finden, in Kambodscha, 
in unserer Schildkröten-
station und Vietnam. Ge-
rade das ACCB in Kam-
bodscha liegt mir hier 
besonders am Herzen, 

denn es ist in der deutschsprachigen 
Zoowelt quasi einmalig. Die Kombination 
aus Auffang-, Arten-, Naturschutz- und 
Umweltbildungsstation ist in der Form 
nicht nur ein Alleinstellungsmerkmal, 
sondern bietet auch viele Möglichkei-
ten, Chancen und Herausforderungen. 
Derzeit halten wir dort zum Beispiel den 
Riesenibis, eine der bedrohtesten Vogel-
arten der Welt, von der es im Freiland 
wahrscheinlich nur noch weniger als 300 
Individuen gibt. Die Tiere wurden verletzt 
aufgefunden und sollen nun helfen Erfah-
rungen in der Haltung des Riesenibis zu 
bekommen, damit das ACCB notfalls als 
Arche für diese Art fungieren kann.
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Philipp Wagner (rechts) neben Michael Meyerhoff, dem Leiter des ACCB in Kambodscha.

Vorstellung Dr. Wagner



Das umfangreiche Angebot richtet sich 
an Schulklassen aller Jahrgangsstufen 
und Schulformen und ist kostenlos.

Auch außerhalb des Unterrichts passiert 
einiges in der Zooschule.

Im Sommer empfingen wir das Studien-
fachseminar Biologie aus Münster und 
präsentierten den Zoo als außerschuli-
schen Lernort. 

Ein weiteres Highlight des letzten Jahres 
war für das Team ein Erfahrungsaus-
tausch mit der Zooschule des Tierparks 
Hagenbeck in Hamburg.

Informationen und Buchungen bei Monika 
Blach: blach@allwetterzoo.de.

Mit Annemarie Adass fing alles an. Vor 
mehr als 40 Jahren gründete sie die Zoo-
schule und legte damit den Grundstein 
für pädagogisches Lernen im Allwetter-
zoo in Münster. Unzählige Klassen hat 
Frau Adass an ihrem wertvollen Erfah-
rungsschatz teilhaben lassen und den 
Kindern einen respektvollen Umgang 
mit Tieren und der Natur nahegebracht. 
Auch nach ihrer Pensionierung 2016 lebt 
ihre Idee weiter.

Heute arbeiten 6 Lehrerinnen und Lehrer 
verschiedener Schulformen konzepti-
onell gemeinsam in der Zooschule, um 
die Kinder unterschiedlicher Schulen di-
daktisch adäquat zu unterrichten. 

Hauptschulerfahrungen bringen die 
Kollegen Oliver Klaus (Mo, Mi) und Meik 
Hennig (Mi, Fr) mit. Für die Realschu-
le im Team ist der Kollege Martin Groß 
(Mo, Di, nicht auf dem Bild). Beate Topp 
(Fr) unterrichtet an einer Gesamtschule 
und Sarah Steinbrink (Do) und Dorle Her-
mes (Die, Do) verstärken das Team vom 
Gymnasium. 

In der Zooschule lernen Kinder und Ju-
gendliche, lebende Tiere mit allen Sinnen 
zu beobachten. Ein besonderer Fokus 
des Unterrichts liegt auf der Förderung 
von Handlungskompetenz für den Na-
tur- und Artenschutz und in der Vermitt-
lung des Nachhaltigkeitsgedankens. 

Das Lehrerteam – hintere Reihe von links: Oliver Klaus, Meik Hennig, vordere Reihe von links: 
Beate Topp, Dorle Hermes, Sarah Steinbrink

Schwerpunktthemen für die Primarstufe 
1. Unsere tierischen Verwandten – 
 Affen im Zoo 
2. Gut gebrüllt Löwe – Raubtiere
3. Giganten, Schwergewichte und Kraft-
 pakete – Tierriesen
4. Spaßvögel und anderes Federvieh –  
 Bunte Vogelwelt im Zoo
5. Faule, hässliche, böse, dumme Tiere? 
 – Urteile nicht vorschnell!
6. Wildtiere in Menschenhand – Tierhal- 
 tung im Zoo 

Schwerpunktthemen für die Sekundarstufe 1 
7. Vom Wildtier zum Haustier
8. Von Fleischfressern und wilden Tieren  
 – Raubtiere
9. Angepasstheit an verschiedene Lebens-
 räume bei Säugetieren
10. Angepasstheit an verschiedene Lebens-
 räume bei Vögeln
11. Angepasstheit von Tieren an den Le- 
 bensraum Wasser
12. Angepasstheit von Tieren an den Re-
 genwald
13. Angepasstheit von Tieren an trocke- 
 ne Lebensräume
14. Vom Wasser ans Land – Fische, Am- 
 phibien, Reptilien
15. Vom Aussterben bedroht – Artenschutz 
 im Zoo
16. Moderne Zootierhaltung – Tierhaltung 
 im Wandel der Zeit
17. Ordnung im Tierreich – Systematik  
 der Wirbeltiere 
18. Verwandtschaft bei Affen

Schwerpunktthemen für die Sekundar-
stufe 2 
19. Primatenevolution – Evolutions-
 trends erkennen
20. Primaten – Vergleichende Verhaltens-
 studien

21. Ethologie – Einführung in die Verhal-
 tensbeobachtung  
22. Zootierhaltung – Kritisch hinterfragt!
23. Investition in die Zukunft – Arten - 
 schutz geht uns alle an!   
24. Können Tiere denken? – Eine philoso- 
 phische Betrachtung

18

Die Zooschule –  ein tolles Angebot für Schulklassen Die Zooschule –  ein tolles Angebot für Schulklassen
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Mut tertagsfahrt

Bei der diesjährigen Muttertagsfahrt 
besuchten wir den modernisierten 
Aquazoo in Düsseldorf. Anschließend 
schauten wir uns den Krefelder Zoo 
an. Unser besonderer Dank gilt Frau 
Marion Wille und Herrn Dr. Reiter vom 
Aquazoo sowie den Zoofreunden aus 
Krefeld für die freundliche Aufnahme 
und die interessanten Führungen.

Aquazoo Düsseldorf und Zoo Krefeld

2120

Muttertagsfahrt Aquazoo Düsseldorf und Zoo Krefeld
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Zwei königliche Zoos mit langer Tradition 
und Ursprüngen in der ersten Hälfte des 19. 
Jahrhunderts und ein Newcomer sind unser 
Ziel bei der diesjährigen Tour zu den nieder-
ländischen Nachbarn.

Wir beginnen am Freitag im Diergaarde 
Blijdorp in der Hafenmetropole Rotterdam. 
Dort erwarten uns viele eher selten gezeigte 
Arten wie Eisbären, Okapis, Komodowarane 
und Königspinguine. Sehenswert sind auch 
die große Elefantenanlage und das Aqua-
rium Ozeanium mit seinen spektakulären 
Haibecken. 1,5 Mio. Jahresbesucher zeigen 
die Wertschätzung des Zoos, der auch bei 
Zooanalyst Anthony Sheridan unter den 
Top Ten in Europa rangiert. Dazu kommt 
die Bedeutung als botanischer Garten. Die 
bekannteste Attraktion in diesem Bereich 
ist der chinesische Garten, ein Geschenk der 
Partnerstadt Shanghai.

Interessant für uns: Es gibt einen Förderver-
ein mit mehr als 5.000 Mitgliedern. Anschlie-
ßend steuern wir unser Hotel im 15 km ent-
fernten Delft an.

Von dort aus geht es am Samstag nach 
Amsterdam. Den Vormittag verbringen wir 
im Zoo Artis (abgeleitet vom Grundsatz 
Natura Artis Magistra = die Natur ist Leh-
rerin der Kunst). Artis ist viel mehr als nur 
ein Zoo. Neben den botanischen Raritäten 
gibt es mehrere Museen und die weltweit 
einzigartige Ausstellung zum Thema Mik-
roben (Micropia). Allerdings fehlt es dem In-
nenstadtzoo an Fläche, obwohl ein Teil des 
Parkplatzes für die neue Elefantenanlage 
bebaut worden ist. Ein besonderer Reiz liegt 
in der Vielzahl der historischen Gebäude, die 
geschickt in die Neuanlagen integriert wer-
den konnten. Die Besucher genießen nicht 
nur die vielfältigen Angebote des Zoos, son-

dern auch die grüne Oase in der turbulenten 
niederländischen Hauptstadt.

Am Nachmittag begeben wir uns dann in 
das quirlige Treiben der nahen Innenstadt. 
Eine Stadtrundfahrt und - wenn die Zeit 
reicht - eine Grachtenfahrt sollen das Bild ab-
runden. Gegen Abend erfolgt die Rückfahrt 
nach Delft.

Am Sonntag steuern wir das zwischen Ut-
recht und Arnheim gelegene Rhenen an. Der 
Ouwehands Dierenpark ist im Gegensatz zu 
den beiden anderen „königlichen“ Einrich-
tungen ein reiner Privatzoo. Durch seine 
spektakulären Investitionen hat er aber in-
zwischen auch die magische Millionengren-
ze bei den Jahresbesuchern überschritten. 
Höhepunkt sind die Großen Pandas in der 

„Pandasia“-Anlage. Alle Zoos, die von den 
Chinesen Bambusbären erhalten, müssen 
eine geeignete Unterkunft bereitstellen und 
eine jährliche Pauschale von ca. 1 Mio. Euro 
zahlen. Für uns ist es nun interessant, die in 
den letzten Jahren gebauten Anlagen in Be-

auval, Pairi Daiza und im Zoo Berlin mit „Pan-
dasia“ zu vergleichen. Da in Rhenen mittler-
weile alle für den Normalbesucher wichtigen 
Zootiere vertreten sind, wird  uns auch die-
ser Besuch einige Kräfte kosten. Am frühen 
Abend erreichen wir wieder Münster.

Leider sind für diese Reise bereits alle Ein-
zelzimmer vorreserviert. Eine Anmeldung ist 
nur noch für die Unterbringung im Doppel-
zimmer möglich. Für weitere Einzelzimmer 
besteht eine Warteliste, falls jemand von der 
Reise zurücktreten sollte.

Bitte melden Sie sich bis zum 24.08.2018 
durch Einzahlung des Reisepreises auf das 
Konto DE91 4005 0150 0002 0867 34  bei 
der Sparkasse Münsterland Ost an. Sie er-
halten dann zeitnah eine Information über 
den Buchungsstand.

Abfahrt: Freitag, 21.09.2018 um 7.30 Uhr, 
Parkplatz Zoo Bushaltestelle
Rückkehr: Sonntag, 23.09.2018  ca. 19.00 
Uhr

Reisepreis: 
 259,00 Euro (Doppelzimmer)
 309,00 Euro (Einzelzimmer)
 Der Reisepreis enthält:
 – Fahrt im modernen Reisebus
 – 2 Übernachtungen mit Frühstück im  
  WestCord Hotel Delft ****
 – Eintritte und Führungen in den Zoos  
  Rotterdam, Amsterdam und Rhenen
 – Stadtrundfahrt und -rundgang in 
  Amsterdam

Herbstreise 2018 Herbstreise 2018
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Sommerliches Grillfest

Auch im Sommer 2018 wird es wieder un-
ser beliebtes Grillfest geben. Nachdem wir 
im vorigen Jahr die Tiger- und Leoparden-
anlage (noch ohne Tiere!) erkundet haben, 
werden wir auch dieses Mal ein zoologi-
sches Highlight bieten können. Genaueres 
wird noch nicht verraten. Dieser zoologi-
sche Teil der Veranstaltung liegt zwischen 
17.00 und 18.00 Uhr, danach beginnt der 
eigentliche Grillabend.

Der Veranstaltungsort ist wieder die Ele-
fantenterrasse mit dem im asiatischen Stil 
gestalteten Kinderspielplatz.

Wie immer würden wir uns über mitge-
brachte Salate und Nachspeisen freuen. 
In den letzten Jahren haben gerade die-
se Angebote den besonderen Reiz der 
Veranstaltung ausgemacht. Eine kurze 
Mitteilung an die E-Mail-Adresse info@
zoo-verein.de oder ein Hinweis bei der 
Überweisung erleichtert uns die Planung. 
Schon jetzt sagen wir dafür Danke.

Der Teilnehmerpreis beträgt in diesem Jahr 
12,00 Euro für Erwachsene und 6,00 Euro 
für Kinder. Darin enthalten sind ein Nacken-
steak, eine Grillwurst (Kinder: nur Grillwurst), 
Salate und alkoholfreie Getränke. Der Preis 
für eine Flasche Bier beträgt 1,50 Euro.

Bitte melden Sie sich durch Überweisung 
des Teilnehmerbeitrages auf das Konto 
des Zoo-Vereins an.

Bitte beachten Sie den neuen Termin: 
Das Grillfest findet am Freitag, 31. Au-
gust 2018 ab 17.00 Uhr auf dem Landois-
platz statt.

12,00 Euro, Kinder 6,00 Euro
Anmeldung bis 18.08.2018

Kontodaten:
DE91 4005 0150 0002 0867 34
Sparkasse Münsterland Ost
Verwendungszweck: Grillfest

Sommerliches Grillfest

Die diesjährige Tombola ist 
attraktiver denn je:

 - Gutscheine GOP 
 - Holiday on Ice, Show: ATLANTIS 
 - Hotel-Frühstück jeweils für 2 
   Personen 
 - Kraftstoffgutscheine 
 - Ticket- und Kinogutscheine                                       
 - großes Schaukelpferd                                 
 - Plüschtiere 
 …und vieles mehr. 

Lassen Sie sich überraschen! 

Bei diesen, zum großen Teil sehr hochwer-
tigen Preisen kann nicht wie bisher jedes 
Los gewinnen (so war es auch noch im Fla-
mingo 1/18 angekündigt). Jedes Los kostet 
weiterhin nur 1,00 €. Bleiben Sie gespannt 
und sichern Sie sich einen der großartigen 
Gewinne. 

Sie haben Fragen? Rainer Berg ist gerne 
für Sie da. Telefon: 02582 – 9255; Mail: 
rainer-berg@t-online.de                            

Dingbängerweg 249/ Höhe Zoo  Münster - Altenroxel / Tel. 0251- 210 74 44
www.fahrrad-look.de

Fahrrad Look
L k

r t
Mei ts e w k tt r e s a

Bi  p am t - e tung
To r

he
12 € Gutsc in
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An dieser Stelle haben wir bisher unse-
re neuen Mitglieder namentlich begrüßt. 
Nach Inkrafttreten der neuen Datenschutz-
grundverordnung der EU sind hierzu je-
doch rechtliche Fragen aufgetreten, die 
zunächst zu klären sind. Wir bitten daher 
um Verständnis, dass wir in dieser Ausga-
be auf namentliche Nennung verzichten – 
liebe Neumitglieder, fühlen Sie sich bzw. 
fühlt euch aber herzlich willkommen!

Zwischen Dezember 2017 und Mai 2018 
erreichten uns acht Einzelspenden von 
zusammen 3.488 Euro. 

Wir danken für einen Betrag bis 100 Euro:
Frau Dr. Katharina Krüger, Frau Hella 
Pensler und Herrn Dr. Krämer.

Wir danken für einen Betrag zwischen 
100 und 1.000 Euro: Frau Ingrid Mos-
ecker-Rademacher und Herrn Michael 
Sinder.

Für einen Betrag von über 1.000 Euro 
danken wir Herrn Jürgen Brinkmann und 
der Firma Winkhaus.

Zusätzlich flossen im Berichtszeitraum 
7.482,11 Euro in den Spendentopf unse-
res Vereins durch den unermüdlichen Ein-
satz unserer Lori-Helferinnen und -Helfer. 

Wie in den vergangenen Jahren verzich-
teten Lorihelfer auch auf die Rückerstat-
tung ihrer Mitgliederbeiträge zu Gunsten 
des Zoo-Vereins.

Wir danken allen Spendern für ihre groß-
zügigen Zuwendungen! Natürlich haben 
wir vor der Veröffentlichung um ihre Er-
laubnis zur Veröffentlichung gefragt. 

Und damit kommen wir zu einem kleinen 
Wermutstropfen:
Die Zahl der Einzelspenden ist leider seit 
Jahren überschaubar. Gerade nach Ein-
stellung der Zoo-Lotterie aber sind wir 
umso dringender auf Spenden durch un-
sere Mitglieder angewiesen!

Von den Mitgliederbeiträgen entfällt ein 
sehr großer Anteil auf die Jahreskarten, 
die wir bei der Zoo GmbH erwerben (und 
so automatisch zum Wirtschaftsetat des 
Allwetterzoos zufügen). Unsere Verwal-
tungskosten, aber auch alle weiteren För-
dermaßnahmen zu Gunsten des Zoos 
müssen wir aus einem kleinen Mengenra-
batt, der beim Verein verbleibt, bestreiten.

Daher unsere dringende Bitte: 
Denken Sie bei Geburtstagen und ande-
ren Festen oder auch nach einer Steuer-
Rückerstattung bitte einmal an uns und 
lassen auch Sie uns eine Spende zu-
kommen! 
Wir setzen diese ausschließlich für den 
Allwetterzoo und das Wohl seiner tieri-
schen Bewohner ein.

Ein besonderes Anliegen ist uns in die-
sem Zusammenhang die Möglichkeit 

eines Nachlasses. Noch bei unserer 
Muttertagsfahrt konnten wir die segens-
reiche Wirkung von Legaten sehen, so-
wohl im Aquazoo Düsseldorf (die neue 
Beschilderung konnte aus Erbschaften fi-
nanziert werden) als auch im Zoo Krefeld 
(in dem das Regenwaldhaus daher auch 

„Gehlen-Haus“ genannt wird).

Mit einem Vermächtnis erhalten Sie 
als Schenkender oder Erblasser die 
Möglichkeit, einen persönlichen Bei-
trag zur Entwicklung unseres Allwetter-
zoos zu leisten! Dabei fühlen wir uns den 
Wünschen des Zuwenders im höchsten 
Maße verpflichtet. Als gemeinnütziger 
Verein stellen wir sicher, dass wirklich 
ausschließlich für den guten Zweck in-
vestiert wird. Hinterlassen Sie Spuren – 
für ein unverbindliches Gespräch stehen 
wir Ihnen gerne zur Verfügung: Telefon 
0251 – 590 69 890.

Stellvertretend für alle, die im vergangenen 
Jahr insgesamt 2.700 Stunden ehrenamtli-
che Arbeit bei den Loris geleistet und dabei 
einen Spendenertrag von 10.187 € gesam-
melt haben, sei Frau Beike herzlich gedankt. 
Sie und ihr Team konnten den Spendener-
trag noch einmal steigern – Zeichen dafür, 
wie dankbar auch die Besucher für diesen 
ehrenamtlichen Einsatz sind.

SpendenWir begrüßen

26 27
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Bilderrätsel Trage die Buchstaben der entsprechenden Tiere in die rechte
Spalte ein und du erhältst die Lösung des Rätsels.

28 29

a u

a

m

S

!

u

c

h

M

a

Islandpferd

Wolf

Bongo

Orang Utan

Rüsselspringer

 

Gaur

Nashorn

Warzenschwein

 

Kamel

Gepard

Bartagame

Guereza

 

Erdmännchen

Zwergotter

Braunbär

Giraffe

 

Löwin

r

u

s

i

l
Die Lösung des Bilderrätsels in 
der letzten Ausgabe: 
Hast du mich erkannt?f
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Scharnierschildkröte ist das „Zootier des Jahres“

Im Januar wurde das „Zootier des Jah-
res 2018“ vorgestellt. Nach den Leopar-
den 2016 und Kakadus 2017 wurden nun 
bedrohte Reptilien in den Fokus gestellt, 
die Gattung der Scharnierschildkröten. 

Die Vorstellung fand im Allwetterzoo 
statt. Das 2003 im Allwetterzoo einge-
richtete und unter großem Einsatz des 
Schildkrötenexperten Elmar Meier und 
seiner Helfer geführte „Internationale 
Zentrum für Schildkrötenschutz“ ist bei 
der Haltung und Vermehrung dieser Gat-
tung besonders erfolgreich: Neun der 13 
Arten werden hier gepflegt und gezüch-
tet, zuletzt die stark vom Aussterben be-
drohte Zhou-Scharnierschildkröte.

Wie viele andere Schildkröten auch sind 
die Scharnierschildkröten durch Le-
bensraumzerstörung, aber auch durch 
illegales Absammeln für die asiatischen 
Märkte höchst gefährdet. Die noch recht 
junge Aktion „Zootier des Jahres“ soll 
ansonsten weniger beachtete Zootiere 
in das Interesse der Besucher rücken 
und für deren Schutz werben. Unser 
Zoo-Verein ist über den Dachverband 
der GdZ, der „Gemeinschaft der Zooför-
derer“, beteiligt.

Neues aus dem Zoo
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Gleich am Neujahrstag konnte im All-
wetterzoo ein „runder“ Geburtstag gefei-
ert werden: Elefantenbulle „Alexander“ 
wurde 40 Jahre alt!  „Alex“ erblickte im 
Safaripark Ramat Gan nahe Tel Aviv, 
Israel, das Licht der Welt. 1994 wurde 
er in einem aufwändigen Transport zur 
Eröffnung des umgebauten Elefan-
tenhauses in den Allwetterzoo geholt. 
Nach vier Jahren ging „Alexander“ auf 
eine mehrjährige Hochzeitsreise durch 
die Zoos von Rotterdam, Antwerpen 
und Amersfoort (NL), bis er 2011 zu uns 
zurückkehrte. Leider blieben die bishe-
rigen Zuchtversuche im Allwetterzoo 
erfolglos, beide Jungtiere – 1999 mit 

„Bernhardine“ und 2015 mit „Corny“ – 
überlebten nicht. Heute gehört der ein-
drucksvolle Elefantenbulle mit dem gro-
ßen Stoßzahn – den zweiten büßte er in 
einer Aufsehen erregenden Operation 
1997 ein – zu den besonderen Tieren im 
Allwetterzoo.

Im März wurde Löwin „Zeta“ zwanzig 
Jahre alt. Die im dänischen Givskud Zoo 
geborene Löwin hatte im Allwetterzoo 
mit Löwenkater „Jarah“ insgesamt 15 
Jungtiere. Eine Tochter leistet ihr immer 
noch Gesellschaft…

Leider mussten wir uns im Berichtszeit-
raum auch von einer Tierpersönlichkeit 
verabschieden: Orang-Utan-Dame „Non-
ja“ musste nach längerer Krankheit ein-
geschläfert werden. „Nonja“ wurde am 
18. Juni 1977 im Kölner Zoo geboren, 
seit 1986 wohnte sie im Allwetterzoo. Ihr 

1989 geborener Sohn „Batu“ lebt heute 
im Twycross Zoo, England. Als „Spät-
gebärende“ brachte sie am 8. Mai 2013 
noch Tochter „Niah“ zur Welt, die weiter-
hin im Allwetterzoo lebt.

34

Nachwuchs bei den Tamarinen

Erst seit einem Jahr sind die Zweifarb-
tamarine „Jill“ und „Jack“ im Allwetter-
zoo, aber sie kommen sowohl mitein-
ander als auch mit ihrem neuen Umfeld 
im Zoo wunderbar aus (siehe flamingo 
2/2017). Ergebnis sind die beiden am 20. 
April geborenen Jungtiere, die nicht nur 
possierlich anzuschauen sind, sondern 
auch eine wichtige Verstärkung für die 
bedrohten Primaten aus Brasilien bilden. 
In Deutschland zeigen neben Münster 
die Zoos in Magdeburg und Erfurt die 

auch „Manteläffchen“ genannten Zwei-
farbtamarine.

Zwei „runde“ Geburtstage und ein Todesfall
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Neu im Zoo: Zwerggleitbeutler

1 Prinz-Alfred-Hirsch 
 23. Mai
1 Przewalskipferd
 23. Mai
1 Trampeltier 
 12. Mai
5 Bartkäuze 
 10. Mai (geschlüpft)
1 Brillenpinguin
 06. Mai
2 Lachende Hänse
 05. Mai (ausgeflogen)
1 Brillenpinguin
 04. Mai
1 Fidschileguan 
 02. Mai
1 Brillenpinguin 
 01. Mai
1 Przewalskipferd 
 01. Mai
1 Brillenpinguin 
 30. April
1 Brillenpinguin 
 29. April
1 Brillenpinguin 
 27. April
2 Gänsegeier 
 27. April (geschlüpft)
1 Brillenpinguin 
 25. April
2 Zwergziegen 
 23. April
2 Zweifarbtamarine 
 20. April

2 Hausmeerschweinchen 
 19. April
2 Zwergziegen 
 16. April
1 Warzenschwein 
 14. April
2 Balistare
 12. April (ausgeflogen)
4 Hausmeerschweinchen 
 10. April
1 Elenantilope 
 18. März
1 Dülmener Pony
 14. März
1 Bongo
 11. März
2 Zwergziegen
 12. Februar
1 Zwergziege
 11. Februar
2 Kängurus
 26. Januar (im Beutel)
1 Bongo
 21. Januar
1 Guereza
 07. Januar
1 Weißkopfsaki
 22. Dezember
1 Rotscheitelmangabe
 13. Dezember
3 Wasserböcke
 16., 23. und 25. November

Jungtiere 2017/18
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Gleich 32 Zwerggleitbeutler haben die 
Glasvitrine zwischen Nilflughunden und 
Löwen, die bisher von Degus bewohnt 
wurde, im Löwenhaus bezogen. 

Damit ist nun zu den Bennetkängurus 
eine zweite Beuteltierart im Allwetterzoo 
vertreten. Mit einer Gesamtlänge von ma-
ximal 16 Zentimetern (halb Rumpf, halb 
Schwanz) gehören die Zwerggleitbeutler 

zu den kleinsten Beuteltieren überhaupt, 
wie ihr wissenschaftlicher Name Acroba-
tes pygmaeus bereits andeutet. 

Die sehr flinken Waldbewohner – echte 
Akrobaten! – machen zwar nicht ganz so 
weite Sprünge wie die großen Verwand-
ten, mit Hilfe ihrer schmalen Flughaut 
zwischen Ellenbogen und Kniegelenk ver-
mögen sie jedoch bis zu 20 Meter weite 

„Gleitflüge“ zu unternehmen. Gesteuert 
wird dabei mit dem charakteristisch be-
haarten Schwanz, daher auch ihr zweiter 
Name „Federschwanz-Gleitbeutler“.

In ihrer australischen Heimat sind die Tier-
chen dämmerungs- und nachtaktiv, daher 
wurde das Gehege abgedunkelt. Wir freu-
en uns über diesen interessanten Neuzu-
gang aus dem Zoo Frankfurt, dem bisher 
einzigen Halter in Deutschland.

Neues aus dem Zoo Neues aus dem Zoo
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Treffen der Huftierpfleger

pfleger waren sichtlich zufrieden – wozu 
hoffentlich auch die von unserem Zoo-
Verein gespendeten Kuchenbuffets bei-
getragen haben. Wir freuen uns, dass wir 
unsere Wertschätzung und Anerkennung 
für die geleistete Arbeit zum Ausdruck 
bringen konnten und bedanken uns bei 
allen Spendern des Backwerks!

Eine sichtbare Verbesserung im Ein-
gangsbereich stellt die in Kooperation mit 
dem Adolph-Kolping-Berufskolleg und 
der Maler- und Lackierer-Innung entstan-
dene Wandmalerei auf dem Weg zum 
Aquarium dar. 42 Auszubildende haben 
im Rahmen eines Projektes die Gestal-
tung geplant und mit Unterstützung der 
Firma Brillux umgesetzt. Die asiatischen 
Motive machen die bisher trist-grauen 
Wände viel freundlicher.

Zwei Jahrestagungen des Berufsver-
bandes der Zootierpfleger – sowohl die 
Hauptversammlung als auch das Treffen 

der Huftierpfleger – wurden in diesem 
Jahr im Allwetterzoo ausgerichtet. Die 
teilnehmenden Tierpflegerinnen und Tier-

Auf acht Beinen durch die Welt – Spinnenausstellung im Zoo

Über sechzig tropische Spinnen  waren 
zwei Monate für eine einzigartige Sonder-
ausstellung in der BioCity zu Gast. In der 
selbst erklärenden Präsentation sollte ein 
Eindruck von der Vielfalt der Spinnentiere 

– zu denen auch die Skorpione gehören –  
gegeben und ihre Bedeutung in der Natur 
vermittelt werden. Allein eine halbe Tonne 
Glas wurde für die 60 Terrarien verarbeitet.  
Ein berechtigter Aufwand, denn die Aus-
stellung stieß auf großes Interesse. Darü-
ber freuten sich mit dem Leihgeber vieler 
Spinnen, dem Leiter des Insektariums im 

Kölner Zoo Peter Klaas (Mitte) auch Zoo-
direktor Dr. Thomas Wilms (links) und Ku-
rator Dr. Philipp Wagner (rechts).

Neues Wandbild
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Termine des Juniorclubs

Aus organisatorischen Gründen kann die Anmeldung für alle Juniorclub-Angebote nur 

über E-Mail juniorclub.zoo-verein@t-online.de erfolgen. 

Bitte bei der Anmeldung Vornamen, Namen und Alter des angemeldeten Kindes und 

unbedingt eine Telefonnummer angeben, damit wir über kurzfristige Änderungen in-

formieren können. 

Mit der Anmeldung willigen Sie ein, dass die Daten des angemeldeten Kindes, Ihre 

Telefonnummer und E-Mail-Adresse an die mit der Organisation und Durchführung 

der Veranstaltung Beteiligten weiter gegeben werden.

!

Die Rückkehr des Wolfes nach NRW 
1. September 2018, 11.00 - ca. 12.30 Uhr

Vom Kommen und Gehen – 
Tiere gesucht und gefunden
8. September 2018, 11.00 - 12.30 Uhr

Vom Kommen und Gehen – 
Tierische Schätze 
29.9.2018 11.00 - 12.00 Uhr

Schlangenworkshop 
5. Oktober 2018; 12. Oktober 2018, 
jeweils von 15.00 - ca. 16.30 Uhr

Reviernachmittage im Juniorclub 
16. Oktober 2018; 18. Oktober 2018;
24. Oktober 2018, jeweils von 14.00 - 15.30 Uhr

Besuch beim Zootierarzt
21. Oktober 2018; 18. November 2018 
jeweils von 12.00 - 13.00 Uhr

Katzen-Workshop 
10. November 2018, 14.00 - 15.30 Uhr

Plant-for-the-Planet – eine Schüler-
initiative und ihre Ziele 
11. November 2018, 10.30 - 11.30 Uhr

Fledermaus-Workshop 
17. November 2018, 11.00 - 12.30 Uhr; 
13.00 - 14.30 Uhr

Das Gehirn – Mit Köpfchen 
24. November 2018, 11.00 - 12.00 Uhr

Abendführung durch den nächtlichen Zoo
1. Dezember 2018

Artenschutz-Workshop 
2. Dezember 2018, von 11 - 12.30 Uhr
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Welche Tiere lebten einst in Westfalen 
und welche leben jetzt hier? In einem 
Suchspiel erlebt ihr an der großen Tier-
karawane das Kommen und Gehen von 
Arten in unserem Heimatraum. Auf einer 
Zeitreise durch das Eiszeitalter erfahrt 
ihr den Wandel von Klima und Land-
schaft in Westfalen. 

Vier ausgewählte heimische Tiere und 
ihre Lebensräume werden genauer 
erforscht. Dabei erfahrt ihr, dass der 
Schutz bedrohter Tiere nur durch den 
Erhalt ihrer Lebensräume möglich ist.

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum
Vom Kommen und Gehen - Tiere gesucht und gefunden

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

Wir nutzen die interaktive Wanderaus-
stellung des NABU, um diesmal einen 
Wolfs-Workshop für die älteren Kinder 
ab 8 Jahren anzubieten. Anhand der 
Ausstellung erfahrt ihr beispielsweise, 
wie weit Wölfe täglich wandern, wo in 
Deutschland Wölfe schon wieder hei-
misch sind und wo in NRW sie schon 
ihre Spuren hinterlassen haben. Ihr 
könnt Pfotenabdrücke von Wolf und 
Hund vergleichen und über den so ge-
nannten Wolfs-Knigge herausfinden, 

welche Regeln im Umgang mit Wildtie-
ren besonders wichtig sind, oder aber 
auch der Frage nachgehen, warum sich 
Wolfsforscher so sehr über Wolfskot 
freuen.  Ihr lernt etwas über das Ver-
halten freilebender Wölfe und speziell 
die Gefahren, die dem Wolf dabei dro-
hen, aber auch über die Gefährdung von 
Haustieren wie Schaf und Ziege durch 
den Wolf und die mögliche Hilfe, die der 
Herdenschutz dabei bietet. Mithilfe ei-
nes Expeditionskoffers erfahrt ihr span-
nende Details aus dem Leben der Wölfe.

Die Rückkehr des Wolfes nach NRW

Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Samstag, der 1. September 2018

 11.00 - ca. 12.30 Uhr

  

 Pferdemuseum

 für Kinder ab 8 Jahren 

 maximal 15 Teilnehmer

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
!

Termin:

4342

Treffpunkt: 

Alter: 
Anzahl: 

 Samstag, der 8. September 2018
 11.00 - 12.30 Uhr

  
 Treffpunkt ist an der Kasse im 
 Naturkundemuseum, nicht im Zoo!!!

 Kinder der Klassen 1 und 2

 mindestens 8 Kinder, maximal 
 20 Kinder 

 bitte bis spätestens 1.9.18 anmelden

 4,- €, 
 (3,- € für Inhaber einer Jahreskarte  
 fürs Naturkundemuseum)

Termin:

Anmeldung:

Kosten:

x



Unter Mitwirkung eines „zahmen“ Kö-
nigspythons habt ihr die Gelegenheit, 
einmal eine lebende Schlange ganz aus 
der Nähe zu sehen und anzufassen. 
Außerdem erfahrt ihr ganz viel über 
Schlangen: z.B. wie ein Schlangenske-
lett aussieht, wie sich eine Schlangen-
haut anfühlt und wie sie aufgebaut ist, 
womit Schlangen riechen und ob sie Oh-
ren haben, ob es mehr giftige oder mehr 
ungiftige Schlangen auf der Welt gibt, 
wie groß oder klein sie sein können, wie 
sie sich verteidigen, wie sie Ihre Beute 
fangen.

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum
Vom Kommen und Gehen - Tierische Schätze

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

Weil diese Veranstaltung im vergangen 
Jahr so gut ankam und sich an unsere 
jüngsten Mitglieder richtet, haben wir 
sie in diesem Jahr noch einmal ins Pro-
gramm genommen:

Unter einer alten Eiche befindet sich ein 
„tierischer Schatz“, den es zu entdecken 
gilt. Auf einer Reise durch die Lebens-
räume Westfalens entdeckt ihr, welche 
Tiere vor unserer Haustür leben und wie 
sehr Westfalen sich seit der letzten Kalt-
zeit gewandelt hat. Es herrscht ein re-
ges Kommen und Gehen. Das Mammut 
ist schon lange ausgestorben. Fischot-
ter und Biber kehren zurück. Der Weiß-
storch nistet wieder bei uns. Und was 
ist mit den anderen Tieren aus unserem 
Schatz?

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
!

4544

Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Freitag, der 5. Oktober 2018 
 Freitag, der 12. Oktober 2018
 jeweils von 15.00 - ca. 16.30 Uhr

 Zooschule

 für Kinder ab 8 Jahren

 maximal 15 Teilnehmer

Termine:

Kinder auf unserer Warteliste 
werden jeweils bevorzugt berück-
sichtigt.

Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Samstag, der 29.9.2018

 11.00 - 12.00 Uhr

 Treffpunkt ist an der Kasse im 

 Naturkundemuseum, nicht im Zoo!!!

 Kindergartenkinder ab 4 Jahren

 mindestens 8 Kinder, maximal 

 12 Kinder 

 bitte bis spätestens 22.9.18 anmelden

 4,- €, 
 (3,- € für Inhaber einer Jahreskarte  

 fürs Naturkundemuseum)

Termin:

Anmeldung:

Kosten:

x

Schlangenworkshop



Auch im 2. Halbjahr besuchen wir mit 
euch noch einmal den Zootierarzt. Nach 
einer Führung durch die Praxis bekommt 
ihr alle eine Einführung in das Blasrohr-
schießen mit anschließendem Blasrohr-
Diplom.

Ihr werdet in dieser Veranstaltung von ei-
nem Mitglied des Zoo-Vereins begleitet. 

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

In den Herbstferien finden wieder zwei 
Reviernachmittage im Zoo statt. Ihr 
bekommt die Gelegenheit, hinter die 
Kulissen eines Reviers zu blicken und 
dabei die Arbeit der Tierpfleger kennen 
zu lernen und werdet in eine praktische 

Tätigkeit eingebunden bzw. dürft den 
Tierpflegern bei der Arbeit mithelfen. 
Was genau es zu tun gibt, erfahrt ihr 
erst am Reviernachmittag selbst, es 
ist nämlich abhängig vom Wetter und 
dem, was gerade beim Revier anliegt 
und wobei die Pfleger gerne Unterstüt-
zung hätten. Der genaue Ablauf liegt in 
der Hand der Tierpfleger-Auszubilden-
den, die im Rahmen eines Projektes 
hierfür ein Konzept entwickelt haben. 
Natürlich könnt ihr die Tierpfleger alles 
fragen, was ihr immer schon über die 
Tiere und deren Pflege und Haltung 
wissen wolltet. 

Ihr werdet in dieser Veranstaltung von 
einem Mitglied des Zoo-Vereins beglei-
tet. 

Reviernachmit tage im Juniorclub

Treffpunkt: 

Alter: 

 Dienstag, der 16. Oktober 2018

 Donnerstag, der 18. Oktober 2018

 Mittwoch, der 24. Oktober 2018

 jeweils von 14.00 - 15.30 Uhr 

 Eingangsbereich vor dem Treffpunkt  

 an der Frosch-Figur

 für Kinder ab 8 Jahren 

 maximal 10 Teilnehmer

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
!

Termine:

4746

Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Sonntag, der 21. Oktober 2018
 Sonntag, der 18. November 2018
 jeweils von 12.00 - 13.00 Uhr

  
 Eingangsbereich vor dem Treffpunkt  

 „Frosch“

 für Kinder ab 7 Jahren

 maximal 15 Teilnehmer

Termine:

Besuch beim Zootierarzt

Kinder auf unserer Warteliste werden 
jeweils bevorzugt berücksichtigt.

Anzahl: 



Angefangen hat alles mit einem Schul-
referat – heute ist Plant-for-the-Planet 
eine globale Bewegung mit einem gro-
ßen Ziel: auf der ganzen Welt Bäume 
pflanzen, um die Klimakrise zu bekämp-
fen.

Die Schülerinitiative wurde 2007 vom 
9-jährigen Felix Finkbeiner gegründet. 
Inspiriert von Wangari Maathai, die in 

Plant-for-the-Planet - 
eine Schülerinit iative und ihre Ziele

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

Habt ihr selber eine Katze? Wollt Ihr 
Euch eventuell eine anschaffen? Ganz 
neu im Programm haben wir in diesem 
Jahr einen Katzen-Workshop, den Frau 
Auringer und Frau Nolte von der Kat-
zenhilfe Münster e. V. bei uns durchfüh-
ren werden. Zunächst stellen sie ihren 
Verein kurz vor und erzählen etwas zur 
Vereinsaufgabe, der Notwendigkeit von 
Kastrationen bei Straßenkatzen und de-
ren Versorgung.

Anschließend lernt Ihr ganz viel über das 
Wesen von Katzen und den Umgang mit 
ihnen. Versteht ihr „kätzisch“? Könnt ihr 
erkennen, wann sich eine Katze wohl-
fühlt, wann sie Angst oder Aggression 
zeigt? Müsst ihr beim Streicheln etwas 
beachten? Welche Fehler kann man 
im Umgang mit Katzen machen? Was 
müsst ihr beim Zusammenleben mit 
einer Katze in der Wohnung beachten? 
Wie kann man einem Stubentiger, der 
die Wohnung nicht verlassen darf, trotz-
dem ein erfülltes Leben bieten? Wie 
muss eine Katze versorgt werden, was 
frisst sie, wie pflegt man sie und was 
müsst ihr vor einer Anschaffung beden-
ken? Wenn genügend Zeit bleibt, schau-
en wir auch bei einer unserer Großkat-
zen im Zoo vorbei.

Katzen-Workshop

Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Samstag, der 10. November 2018

 14.00 - 15.30 Uhr
  

 Zooschule

 Kinder ab 7 Jahren 

 maximal 12 Kinder

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
!

Termin:

4948

Treffpunkt: 

Alter: 

 Sonntag, der 11. November 2018
 10.30 - 11.30 Uhr

  
 Zooschule

 ab 7 Jahren

Termin: Afrika in 30 Jahren 30 Millionen Bäume 
gepflanzt hat, formuliert er seine Vision: 
Kinder könnten in jedem Land der Erde 
eine Million Bäume pflanzen. Gesagt, 
getan! Der erste Baum wird gepflanzt 
und Klaus Töpfer, ehemals Bundesum-
weltminister und Vorsitzender des Uni-
ted Nations Environment Programme, 
wird Schirmherr. In den darauffolgenden 
Jahren entwickelt sich Plant-for-the-
Planet zu einer weltweiten Bewegung. 
Über 100.000 Kinder sind heute welt-
weit für die Schülerinitiative aktiv. Dazu 
gehören auch Tom Gernemann und Da-
nielle Strahler aus Coesfeld, die u.a. mit 
Vorträgen über diese weltweite Initiative 
informieren und sie mit Pflanzaktionen 
unterstützen.

Am 11. November halten sie um 10:30 
Uhr bei uns in der Zooschule einen Vor-
trag über die weltweite Schülerinitiative.



Weil die meisten unserer Veranstaltun-
gen sich eher an ältere Kinder richten, 
haben wir für die jüngeren noch eine 
weitere Veranstaltung des Naturkunde-
museums ins Programm genommen. 
Wir besuchen mit euch die neue Ausstel-
lung „Das Gehirn – Intelligenz, Bewusst-
sein, Gefühl“.

Ein verzauberter Koffer begleitet euch auf 
einer Reise durch die neue Sonderaus-
stellung. Was steckt eigentlich in unseren 
Köpfen? Auf der Suche nach der Antwort 
könnt ihr das Nervensystem des Berber-
affen bestaunen, einigen Geschichten 
über die schlauesten Tiere der Welt lau-
schen und eure motorischen Fähigkeiten 
im Eierlauf erproben. Und ihr begegnet 
dem sportlichen Roboter „Nao“. Mit den 
Sinnen von Tieren entdeckt ihr die Welt 
neu. Der Ames-Raum stellt eure eigene 
Wahrnehmung auf den Kopf. 

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

Ihr lernt den Unterschied zwischen Fle-
dermäusen und Flughunden kennen 
und erfahrt, welche Fledermäuse hier 
bei uns vorkommen, wie sie aussehen 
und leben, wieso Fledermäuse mit den 
Ohren „sehen“, wie sie ihre Beute fangen 
und wie sich ihr Ruf anhört. Zwischen-
durch machen wir ein paar kurze Spie-
le, ihr hört eine Geschichte und könnt, 
wenn ihr Lust habt, eine Fledermaus aus 
einem Bastelbogen basteln.

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
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Treffpunkt: 

Alter: 

 Samstag, der 17. November 2018

 11.00 - 12.30 Uhr

 13.00 - 14.30 Uhr

 Zooschule

  7 - 10 Jahre

Termin:e

Museumspädagogische Führung im Naturkundemuseum
Das Gehirn - Mit Köpfchen

Fledermaus-Workshop

Kinder auf unserer Warteliste werden 
jeweils bevorzugt berücksichtigt.

Treffpunkt: 

Alter: 
Anzahl: 

 Samstag, der 24. November 2018
 11.00 - 12.00 Uhr

  
 Treffpunkt ist an der Kasse im 
 Naturkundemuseum, nicht im Zoo!!!

 Kindergartenkinder ab 5 Jahren

 mindestens 8 Kinder, maximal 
 12 Kinder 

 bitte bis spätestens 17.11.18 anmelden

 4,- €, 
 (3,- € für Inhaber einer Jahreskarte  
 fürs Naturkundemuseum)

Termin:

Anmeldung:

Kosten:

x



Wir wollen mit euch den Artenschutzkof-
fer des Word Wildlife Fund (WWF) erkun-
den. Er enthält viele vom Zoll beschlag-
nahmte Gegenstände, Tiere und Pflanzen 
und Mitbringsel aus dem Urlaub, die alle-
samt aus dem illegalen Handel stammen. 
Anhand der Fundstücke aus dem Koffer 
und mit einigen Spielen wollen wir uns mit 
euch gemeinsam mit dem Thema Arten-
schutz beschäftigen. Die Natur braucht 
nämlich unseren Schutz. Ihr erfahrt auch, 
wie viele und welche unserer Zootiere zu 
den bedrohten Arten gehören. 

Termine des Juniorclubs Termine des Juniorclubs

Christoph Matzke führt euch durch den 
nächtlichen Zoo. Die Führung dauert 
etwa 2 Stunden. Die Anfangszeit wird 
bei der Anmeldung bekannt gegeben, 
sie liegt aber nicht sehr spät, damit auch 
Kinder ab 7 Jahren mitgehen können, 
am besten in Begleitung eines Eltern-
teils. Bitte keine Taschenlampen mit-
bringen, weil dadurch die Tiere zu sehr 
gestört werden!

Abendführung durch den nächtlichen Zoo

Treffpunkt: 

Alter: 

 Samstag, der 1. Dezember 2018

 Eingangsbereich vor den Kassen

 ab 7 Jahren  

 maximal 28 Teilnehmer inkl. der 
 erwachsenen Begleiter

A nmelden un ter: 
jun iorclub.zoo-verein@t-on l ine.de

x
!

Termin:
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Treffpunkt: 

Alter: 

Anzahl: 

 Sonntag, der 2. Dezember 2018
 von 11 - 12.30 Uhr

 
 Zoorestaurant

 für Kinder ab 8 Jahren

 maximal 12 Teilnehmer

Termin:

Artenschutz-Workshop

Anzahl:

Altenroxeler Straße 32 // 48161 Münster  
Tel 0251/71 9000  // www. blumen-orschel.de
Mo - Fr 09.00 - 18.00 Uhr // Sa 09.00 - 13.30 Uhr // So 10.00 -12.00 Uhr 

Wenn es grün 
werden soll!

Gärtnerei, Floristik,  
Garten- und Landschaftsbau



Am 11.09.2018 um 14.30 Uhr treffen wir 
uns am Zooeingang. Bei einem Rund-
gang werden wir uns näher mit den Bä-
ren, Robben und Pinguinen beschäftigen.

Am 20.11.2018 um 14.30 Uhr treffen wir 
uns in Kinderhaus an der Einhorn-Apo-
theke, Grevener Str. 311, 48159 Münster. 

Herr Christoph Happe zeigt uns dort sei-
ne reichhaltige Aquariensammlung. Da-
bei werden wir einiges über die Aquaristik 
erfahren.  Zu erreichen ist die Einhorn-
Apotheke mit den Buslinie 15 oder 17, 
Haltestelle: Am Burloh.
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Seniorenclub

www.briefundmehr.de

Der Briefdienstleister mit dem 
direkten Draht in die Region.

bundesweit
preisgünstig
zertifiziert
kundennah
serviceorientiert
zuverlässig

Anzeige_Flamingo_210x148_20-10-2017.indd   1 20.10.2017   10:19:57

Zoo-Verein Stammt isch
Wir treffen uns zum Stammtisch jeden 
Monat am 21. (egal welcher Wochentag) 
um jeweils 19.30 Uhr. Eine Teilnahme ist 
ohne Anmeldung möglich und wir freuen 
uns über jeden Gast.
Der Stammtisch des Zoo-Vereins findet 
im Café Extrablatt statt.

Bergstr. 67, 48143 Münster gegenüber 
dem Theaterparkhaus.

Weitere Informationen erhalten Sie bei:
Jürgen Brinkmann 0171 9203414 / 
brialb@t-online.de
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Hinweise in eigener Sache
Aus gegebenem Anlass müssen wir Sie, liebe Mitglieder, auf folgendes hinweisen:

Der Bankeinzug des Jahresbeitrages findet zum 1. Werktag eines neuen Jahres 
statt. Hierüber hat es in der letzten Jahreshauptversammlung eine gewisse Irritati-
on gegeben, insbesondere weil die zur Einführung der SEPA-Lastschrift vor einigen 
Jahren verfasste Erklärung ein wenig davon abweicht. 

Sollten sich Ihre persönlichen Daten – Adresse, Konto oder ähnliches – ändern, 
geben Sie uns bitte rechtzeitig Bescheid. Nur so können wir Fehlbuchungen, Irrläu-
fer und andere ebenso ärgerliche wie kostenintensive Fehler vermeiden.

Zum Datenschutz:
Der Zoo-Verein nutzt derzeit folgende persönlichen Daten seiner Mitglieder:
Name, Vorname; Geburtsdatum; Anschrift; Telefonnummer; E-Mail-Adresse und 
IBAN. 
Diese Daten werden für die Mitgliederverwaltung und das Veranstaltungsmanage-
ment des Zoo-Vereins weiterhin benötigt.

Widerrufsrecht nach Artikel 21 DSGVO
Sie haben das Recht, die weitere Verarbeitung und Speicherung Ihrer o.g. Daten 
durch den Zoo-Verein zu widerrufen, sofern keine erforderlichen Gründe im Zu-
sammenhang mit der Mitgliedschaftswahrnehmung bestehen. Ihr Widerspruch ist 
schriftlich oder in elektronischer Form zu richten an:
Zoo-Verein
Sentruper Str. 315, 48161 Münster; Info@zoo-verein.de

Wir hoffen damit allen Anforderungen gerecht zu werden und danken für Ihr Ver-
ständnis!



Viele gute Gründe für den Zoo-Verein

•  Unsere Mitglieder haben das ganze Jahr freien Eintritt in den  
Allwetterzoo mit dem Robbenhaven und dem Pferdemuseum.

• Das Parken ist für Mitglieder um 20% günstiger.

• Den flamingo, unsere Vereinsmitteilungen, gibt es frei Haus.

• Wir besuchen Zoos und Lebensräume wilder Tiere im In- und Ausland.

•  An jedem 2. Sonntag im Monat treffen wir uns zu einem  
Zoo-Rundgang, einer Fahrt oder einem Vortrag.

• Unser Juniorclub bietet viele Veranstaltungen für Kinder und  
 Jugendliche an.

•  Unseren neuen Mitgliedern ermöglichen wir bei einer besonderen  
Führung einen Blick hinter die Kulissen unseres Allwetterzoos.

• Wir unterstützen den Allwetterzoo ideell und finanziell.

• 10% Rabatt auf Getränke und Essen im Restaurant Zoofood und 
 den Zoo-Kiosken.

• 10% Rabatt im Zooshop

• 10% Rabatt bei Kindergeburtstagen

• Verbilligter Eintritt in den NRW-Partnerzoos
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Um Ihren persönlichen Versicherungsbedarf kümmern sich
deutschlandweit über 2.300 Vertrauensleute.
Eine LVM-Versicherungsagentur in Ihrer Nähe finden Sie unter lvm.de

LVM Versicherung, Kolde-Ring 21, 48126 Münster
Mo. – Fr. von 8:00 – 20:00 Uhr, kostenfrei: 0800 5 86 37 33


